
Rollenkarten für Moderator A: 
 

Gruppe 1: 

 

 

 

 

 

 

 

#Gruppe 2:  

 

 

 

 

Du bist... 

der 50-jährige Uwe, der verheiratet ist und drei Kinder im jugendlichen Alter hat, die 

ständig Ansprüche an ihn stellen.  Du hast 30 Jahre bei der Helum AG, ein Unternehmen, 

das Messgeräte für das Handwerksgewerbe herstellt, gearbeitet. Deinen Job hast du 

immer sehr gern erledigt. Doch zurzeit ist die Nachfrage an Messgeräten gering, sodass 

du bereits seit Monaten nur noch 20 Stunden in der Woche arbeiten durftest. Viele 

deiner Kollegen wurden bereits entlassen. Du hattest gehofft, dass auch du deinen Job 

behalten könntest. Aber auch dir wurde vor einigen Wochen gekündigt. Arbeitslos bist 

du lediglich kurz nach deinem Schulabschluss gewesen. Da warst du als Saisonarbeiter 

in einem Eiscafé tätig, wo du lediglich im Sommer arbeiten konntest, weil da die 

Nachfrage besonders hoch ist.  

Du bist... 

die 30-jährige Katja. Vor elf Jahren hast du eine Ausbildung zur Kosmetikerin absolviert 

und bereits in verschiedenen Beautysalons gearbeitet. Du liebst deinen Job, aber es 

erfüllt dich nicht mehr. Deswegen hast du eine Weiterbildung zur Medizinischen 

Masseurin gemacht. Da der Beautysalon, in dem du arbeitest, keine Massage anbieten 

will, hast du dich anderweitig orientiert. Du hast dich bei einer großen Hotelkette 

beworben, die über einen guten Wellness- und Massagebereich verfügt. Nach einer 

Zusage, über die du dich sehr gefreut hast, hast du deinen Job gekündigt. Dein neuer Job 

beginnt erst in zwei Monaten, sodass du vorübergehend arbeitslos bist. Auch den 

Umzug in eine neue Stadt hast du dafür auf dich genommen – das würde nicht jeder 

tun... 



Rollenkarten für Moderator B: 
 

Gruppe 3: 

 

 

 

 

 

Gruppe 4: 

 

Du bist...  

Dilara, 17 Jahre alt. Deine Eltern kamen vor fünf Jahren mit deinen vier Geschwistern 

aus der Türkei nach Deutschland, weil sie in der Türkei ein ärmliches Leben führten. Sie 

sparten lange, um das Land verlassen und sich in Deutschland eine gute Existenz 

aufbauen zu können. Ihr Wunsch, eine gute Schulbildung und einen anerkannten 

Ausbildungsberuf für ihre Kinder. Auch nach fünf Jahren sind deine Deutschkenntnisse 

immer noch unzureichend, weil du kaum deutsche Freunde gefunden hast und in eurer 

Familie nur Türkisch gesprochen wird. Du hast Glück gehabt, denn du hast deinen 

Hauptschulabschluss geschafft. Leider sind deine Noten ziemlich schlecht und du 

erhältst viele Absagen, obwohl du dich sehr um einen Ausbildungsplatz bemühst. Es 

gibt immer noch deutlich qualifiziertere Bewerber, die die Unternehmen vorrangig 

einstellen.   

 

 

 

 

 

Du bist... 
 
Heinz, 55 Jahre alt. Du hast in jungen Jahren eifrig Betriebswirtschaftslehre studiert und 

bist seitdem erfolgreich als Unternehmer einer Nahrungsmittelkette tätig. Deutschland 

war dir als Wirtschaftsstandort nicht mehr attraktiv genug. Die Produktionskosten 

verringerten im Laufe der Jahre deinen Gewinn, der eigentlich immer kontinuierlich 

gestiegen ist. Ebenso hast du aufgrund der technischen Verbesserungen nicht mehr so 

viele Mitarbeiter gebraucht und musstest einige entlassen. Du hast gehandelt und deine 

Produktion ins Ausland verlegt. Seitdem läuft dein Unternehmen besser als je zuvor. 

Zum Glück... Ein enger Vertrauter, der in der Landwirtschaft tätig war, musste seinen 

Betrieb aufgeben. Der primäre Wirtschaftsbereich befindet sich im Niedergang. Gut, 

dass du im Dienstleistungsbereich arbeitest.  


